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UNZ; SOKKE; und andere

Pößneck, 07.06.2008

Pressemitteilung

Zum OTZ Artikel >Schließung von Katzhütte gefordert<

Gleichgültigkeit

Die Forderung nach Schließung des Lagers in Katzhütte, eine dezentrale, integrative Unterbringung von Flüchtlingen; Sozialleistungen in Geld ohne Gutscheine und Bewegungsfreiheit ohne Residenzpflicht, Bleiberechtsregelungen statt Abschiebung sind berechtigt. Angesichts des Erlebten und der allgemeinen Gleichgültigkeit dürfen diese auch laut und wütend von den Flüchtlingen gefordert werden. 

Die Deutsche Bürokratie setzt auf Isolation, Ignoranz und Gleichgültigkeit. Wie anders ist es zu erklären, dass sie das Landratsamt wegen „technischen Problemen“ an einem langen Bürgertag schließt. Genau an dem Tag als sich Protest gegen unmenschliche Bedingungen und die sofortige Schließung der Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber in Katzhütte angesagt hat. Dabei hätte der Protest und die Öffentlichkeit ein Anfang von Dialog und Zwischenmenschlichkeit sein können.

Menschenrechte sind unteilbar und gelten für jeden einzelnen Menschen. In historischer Verantwortung haben die Väter und Mütter des Grundgesetzes, die Grundrechte auf Unantastbarkeit der Menschenwürde (Art. 1) und das Benachteiligungsverbot wegen Geschlecht, Abstammung, Rasse, Sprache, Heimat und Herkunft, Glauben und politischer oder religiösen Weltanschauung (Art. 3)festgeschrieben. 

Warum gelten für Flüchtlingen in Deutschland scheinbar andere Gesetze und Menschenwürde wird für von Krieg und Verfolgung gepeinigten Menschen anders definiert? Traumatisierte Menschen werden in Gemeinschaftsunterkünften mit miserablen Wohnbedingungen isoliert und ihrer Lebenszukunft beraut. 

Gleichgültigkeit tötet! Wer wegschaut, wenn Menschenrechte mit Füßen getreten werden, macht sich mit schuldig. Solidarität mit den Flüchtlingen ist das einzige Mittel der Versöhnung um Wut und Verzweiflung abzubauen. Der Protest geht weiter bis die Forderung der Flüchtlinge erfüllt sind. „Solidarität ist die Zärtlichkeit der Völker“ Che Gueara 
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